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Land unterstützt erneut die Integrationsarbeit des Rhein-Neckar-Kreises  

Aktive Integrationsarbeit wird belohnt: Der Rhein-Neckar-Kreis profitiert auch bei der 

jüngsten Förderrunde des Landes, denn er erhält Landesmittel in Höhe von 35.000 Euro für 

sein Kompetenzzentrum Integration und die soziale Beratung und Betreuung von Migranten. 

Das berichteten die Abgeordneten der Regierungskoalition aus GRÜNEN und CDU, Uli Sckerl 

und Julia Philippi am Freitag. Das Kompetenzzentrum Integration des Kreises hat u.a. die 

Aufgabe der Sprachförderung. 

Nach der Förderung der sog. „Integrationsmanager“, von der inzwischen alle Gemeinden im 

Wahlkreis Weinheim profitieren, werden nun die kommunalen Anstrengungen zur 

Integration vertieft. „Die Menschen, die ein Bleiberecht bei uns haben, wollen wir 

bestmöglich integrieren. Sie sind in ihren neuen Gemeinden auf dem Weg, gute neue 

Mitbürger zu werden“, unterstreicht die Abgeordnete Philippi. Sckerl sprach von einem 

Prozess, „der  beiden Seiten, Migranten und Einheimischen, viel abverlangt. Wenn am Ende 

gelungene Integration steht, haben alle Beteiligten gewonnen“. Die Landesregierung werde 

Landkreise und Kommunen auf diesem Weg weiter unterstützen. 

Baden-Württemberg stellt im Jahr 2018 über das Förderprogramm VwV-Integration 

insgesamt 3,5 Mio. Euro für konkrete kommunale Integrationsmaßnahmen zur Verfügung. 

Insgesamt erhalten die Gemeinden im Land für ihre Bemühungen und insbesondere die 

Unterbringung Mittel in Höhe von 320 Millionen Euro.  

 

 


